
 

AUSSTELLUNGS-EXPONATE 

 Sepp Kerschbaumer (Bildnis) (Sammlung Roland Lang) 

 

Originalbrief aus der Haft an seine Frau Maria (Sammlung Roland Lang) 



 

Tonbandgerät Uher Report für Sendungen von „Radio Freies Tirol“ (Leihgabe Dr. Bruno Hosp) 

 

 

Zündvorrichtung Sprengsatz aus dem Vorlass Molling („BAS-Archiv“) an das Ferdinandeum 

 



 

Aufruf der BAS-Führung vom 11. Juni 1961 („Feuernacht“!) ( Mitterhofer-Sammlung) 



 

Georg („Jörg“) Klotz – BAS-Kämpfer, Schützenmajor und Familienvater (Mitterhofer-Sammlung) 

 



 

Bildnis Luis Amplatz‘ mit dessen Original-Strickleiter und –Schlafsack (Mitterhofer-Sammlung) 

 

 Sepp Forers (BAS-Gruppe „Pusterer Buben“) Ausrüstungsgegenstände (Mitterhofer-Sammlung)   

Anmerkung: Nahezu alle Südtiroler Freiheitskämpfer gingen „in Uniform“ (mit auf die Jacken genähten sowie an 
den Kopfbedeckungen angebrachten roten Tiroler Adlern) in den Einsatz.  Entsprechend einer Empfehlung des 
Verfassungs- und Völkerrechtlers Univ.-Prof. Dr. Felix Ermacora sollte ihnen im Falle der Festnahme dadurch ein 
besserer juristischer Schutz zukommen: Denn  gemäß Haager Landkriegsordnung (LKO) von anno 1907 konnten 
sie als emblematisch erkennbare „Tiroler Kombattanten“  nicht  „Franktireuren, Banditen und Terroristen“ 
gleichgestellt und somit - wie diese - schlechter als reguläre Kombattanten behandelt werden. 



 

 

Das Bekenntnis Univ.-Prof. Dr. med. Erhard Hartungs (Mitterhofer-Sammlung)  


